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23. Mai 2021     Pfingsten

1. Lesung: Apostelgeschichte 2,1 - 11
2. Lesung: 1. Korinther 12,3b- 7.12 - 13
Evangelium: Johannes 20,19 - 23

Ausgelegt                     Johannes 20,19 - 23

Zwei Worte bleiben mir hängen vom heutigen 
Evangelium: Friede und Vergebung. Der Herr schenkt
uns seinen Frieden und sendet uns, Schuld zu 
vergeben: Friede sei mit euch. Wem ihr die Sünden 
vergebt, dem sind sie vergeben. Das bedeutet nicht, 
über andere Macht auszuüben. Uns ist ein Dienst an 
der Versöhnung aufgetragen. Gerade weil wir 
Menschen sind und einander immer wieder vieles 
schuldig bleiben, werden wir keinen Frieden haben 
untereinander, wenn wir einander nicht vergeben, 
nicht siebenmal, sondern 77-mal. Immer wieder. Weil
niemand garantieren kann, dass er ab sofort 
niemanden mehr verletzt. Auch uns selbst müssen 
wir immer wieder vergeben, wollen wir mit uns selbst
in Frieden leben. Weil wir immer hinter dem 
zurückbleiben, was wir als gut erkannt haben. Wenn 
wir Vergebung verweigern, dann ist das so und hat 
Auswirkungen auf unsere Beziehungen. Eine Sache 
jedoch, denke ich, sollten wir nicht vergeben, wenn 
wir keinen faulen Frieden haben wollen. Unsere 
Gleichgültigkeit, wenn Menschen ihrer Würde beraubt
werden, wenn wir unser Mitgefühl verloren haben für
die Menschen, die unter die Räder gekommen sind 

Klaus Metzger-Beck

30. Mai 2021     Dreifaltigkeitssonntag

1. Lesung: Deuteronomium 4,32 – 34.39 - 40
2. Lesung: Römer 8,14 - 17
Evangelium: Matthäus 28,16 - 20

Ausgelegt                     Matthäus 28,16 - 20

Die Dreifaltigkeit Gottes ist für mich das Zentrum 
der Verkündigung. Warum? Die Dreifaltigkeit ist für 
mich die menschlich verstehbare Aussage Gottes 
von sich selbst, dass er unendliche Liebe ist. Gott 
liebt nicht nur, Gott ist die Liebe; eine Liebe, die gar
nicht anders kann, als sich mitzuteilen. Seine Liebe 
zu den Menschen ist so groß, dass er werden 
möchte wie wir, die er liebt. Er wird Mensch. Die 
Menschwerdung Gottes in Jesus Christus ist die 
Menschwerdung seiner Liebe. Natürlich bleibt er 
Gott, doch als Gott ist er Liebe und wird gleichzeitig
zu dem, die er liebt, zum Menschen. Und weil Gott 
als Liebe immer bei uns, die er liebt, sein möchte, 
ist er auch der Heilige Geist und damit täglich in 
Liebe an unserer Seite. 
Dass Gott die Liebe ist, dass er in Liebe zu seinen 
Geschöpfen in Jesus Christus selbst wird wie sie 
und dass er im Heiligen Geist liebend immer bei 
uns ist, das ist das ganz Unerhörte, ganz 
Unglaubliche des christlichen Glaubens. Und 
deshalb möchte ich auch nicht aufhören, über die 
Dreifaltigkeit Gottes zu reden und über sie 
nachzudenken, geschweige denn sie feiernd und 
betend zu bekennen, denn das würde für mich 
bedeuten, aufzuhören, über die unendliche Liebe 
Gottes zu reden und nachzudenken, sie feiernd und
betend zu bekennen

Michael Tillmann
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Die erste Gabe des
Heiligen Geistes ist
die Vollmacht zur

Sündenvergebung.
Die zentrale

Botschaft und
Aufgabe Jesu – für
die er gelitten hat,
gestorben ist und

auferweckt wurde –
geht auf die Jünger
über. Bis heute. Im

Sakrament der
Buße und im
menschlichen
Miteinander.

Die Kleiderstube der Pfarrcaritas öffnet wieder
ab dem 25.05. wie gewohnt.

Das Büro der Friedhofsverwaltung 
bleibt in der

Zeit vom 25.05. - 04.06. 2021 geschlossen.

Was hat es mit den Regenbogenfahnen 
am Kirchturm und an der Kirche auf sich?

Wir wollen damit ein Zeichen setzen, dass in 
unserer Kirche alle Menschen willkommen sind. Die
Messdiener*innen von St. Cornelius unterstützen 
damit die bistumsweite Aktion des Bundes der 
katholischen Jugend (BdkJ) im Bistum Aachen. Am 
diesjährigen Jugendsonntag, am 30. Mai wird mit 
der Aktion „FLAGGE ZEIGEN – BEI UNS SIND 
ALLE WILLKOMMEN“ ein Signal gesetzt: „Wir 
engagieren uns für eine lebensnahe, 
menschenzugewandte und heilende Kirche. Wir 
erkennen die Vielfalt und Buntheit aller Menschen 
und aller Liebenden an und treten dafür ein; dass 
alle Paare den Segen empfangen, um den sie 
bitten.“
Weitere Informationen zu diesem Thema 
entnehmen Sie bitte der Sonderausgabe des 
Gemeindenbriefes unserer GdG. 

SAMSTAG, den 22. Mai
18:00 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung

PFINGSTSONNTAG, den 23. Mai
11:30 Uhr: hl. Messe

-Koll. f. RENOVABIS

PFINGSTMONTAG, den 24. Mai
11:30 Uhr: Ökum. Gottesdienst unter Mitwirkung 

des Kirchenchores

MITTWOCH, den 26. Mai
19:00 Uhr: hl. Messe

Jahrgedächtnis: Karl Dohm, Theresia Kern,
Gertrud Paus, Willi Thomaßen, Katharina 
Maria Langhelm, Hans Dieter Zitz, Hermann 
Josef Pickartz, Elisabeth Schicks
Meßf. f. †† Ehel. Martin Wittung u. †† Angeh.

Donnerstag „offene Kirche“ 10 – 12 Uhr

SAMSTAG, den 29. Mai
18:00 Uhr: Wortgottesfeier mit 

Kommunionausteilung

DREIFALTIGKEITSSONNTAG, den 30. Mai 
11:30 Uhr: hl. Messe

Meßf. f. d. Lebenden u. †† der Familien 
Wiktoria, Jozef, Marian, Damian Rzepka, 
Pawel Zych, Fam. Cecylia u. Mieczyslaw 
Toczek 

 Kollekte für d. Jugendseelsorge

MITTWOCH, den 02. Juni
19:00 Uhr: hl. Messe 

1. Jahrgedächtnis: Elisabeth Kanters, 
Elisabeth Krienen, Helma Ehmer-Spee,
Jürgen Königsfeld
Jahrgedächtnis: Henriette Huppertz, 
Ingeborg Veronika Marquardt, 
Heinz Reinders, Walter Kemper, 
Anneliese Strathen, Marlis Bergmann, 
Gisela Malina, Margot Schülkens 

DONNERSTAG, den 03. Juni FRONLEICHNAM
11:30 Uhr: hl. Messe

SAMSTAG, den 05. Juni
18:00 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung

SONNTAG, den 06. Juni
11:30 Uhr: hl. Messe

-Koll. f. die Kirchenkasse
15:00 Uhr: Tauffeier


